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Geistliches Wort 

 
“Ich freue mich im HERRN, und meine Seele ist fröhlich in meinem Gott; denn 

er hat mir die Kleider des Heils angezogen und mich mit dem Mantel der Ge-

rechtigkeit gekleidet.” (Jesaja 61, 10) 

"Kleider machen Leute", lautet der Titel einer Novelle von Gottfried Keller. Diese 

Überschrift ist sprichwörtlich geworden. Und da ist etwas dran: Wer gut angezogen 

ist, dem öffnen sich die Türen eher als einem, der in Lumpen, der abgerissen daher-

kommt... 

In dem BibelVers drückt ein Mensch seine Freude darüber aus, dass Gott ihn gut 

gekleidet hat - mit Heil und Gerechtigkeit. Aber er gibt damit nicht an: Seht, was bin 

ich doch für ein schmucker Kerl! Sondern er verweist auf Gott. Weiß er doch, wem 

er verdankt, was er sein darf.  

Um im Bild zu bleiben: Das Kompliment gilt dem Schneider, der so wunderbare 

Kleider macht, dass sie dem Menschen zum Vorteil dienen. Das Kompliment macht 

nicht ein gut zahlender Kunde. Im Gegenteil, wie sich aus der Zeit ergibt, aus der 

das Bibelwort stammt: Da freut sich einer an Gott, der nackt war und am Boden lag, 

und Gott hat ihn gekleidet mit Heil und umhüllt mit Gerechtigkeit. Gott hat ihn auf-

gerichtet, ihm Ehre gegeben und Würde. 

Die WeihnachtsGeschichte erzählt gleiches von einem Kind, das in der Krippe liegt. 

Und Hirten, die in der Nacht draußen bei ihrer Herde wachen, erfahren als erste, 

welche Freude Gott mit diesem Kind der Menschheit bereiten wird und wie sehr er 

gerade durch Jesus die Armen und Benachteiligten würdigt. 

Bereiten wir uns in der AdventsZeit darauf vor: Gott kommt uns ganz nahe! Er will 

sich in diesem Kind, seinem Sohn, dem Herrn Jesus Christus, offenbaren - uns zum 

Heil und zur Gerechtigkeit. 

Mögen wir alle in dieser Advents - und Weihnachtszeit seine Nähe spüren. Jedes 

Licht, das wir entzünden, jeder Stern und jede Kerze, die erglänzt, möchte uns selbst 

erleuchten und erwärmen...   

Ihr Pfarrer Albrecht Kunz 
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Kinder – Konfirmanden – Jugend  
 
Kinderstunden 
 
Gruppe Ernstroda: mittwochs 16.15 Uhr Pfarrhaus  
  (Dezember: Krippenspielproben) 
(Start nach den Weihnachtsferien: 14.01.2026) 
  
Gruppe Finsterbergen: donnerstags 16.30 Uhr „Haus der Begegnung“ 
(Start nach den Weihnachtsferien: 15.01.2026) 
   
 
Pfadfinderstamm „Am Gottlob“ 

Die Wölflinge (Klassen 2 - 5) treffen sich zu ihrer 

Meutenstunde samstags 14-tägig von 10.00 – 13.00 

Uhr auf ihrem Gelände in Engelsbach. Tatkräftig wer-

den sie von Jung- und Altpfadfindern angeleitet und 

begeben sich in Abenteuer in Wald und Flur rund um 

Engelsbach. Dabei steht auch stets Gottes Wort im 

Mittelpunkt unserer christlichen Pfadfinderarbeit. 

Unsere Treffen klingen immer mit einem gemeinsamen Essen, welches über dem 

Lagerfeuer bereitet wird, aus.  

 

Die Jungpfadfindertreffen (ab Klasse 6) finden ebenfalls samstags 14-tägig zeit-

gleich statt. Zu beiden Gruppen sind alle Interessierten zum „Reinschnuppern“ ganz 

unverbindlich herzlich eingeladen.  

 

Termine der Wölflinge & Jungpfadfinder:  

29.11.; 13.12.; 17.01.; 31.01.; 12.02.; 28.02. 

 

Konfirmandenunterricht  

Für den gesamten Pfarrbereich:   
 
Vorkonfirmanden & Konfirmanden:  

dienstags 16.00 Uhr im „Haus der Begegnung“ Finsterbergen   
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Kinder- und Jugendangebot in der Region  
 
Rückblick Kinderherbstfahrt 2025  

 

In der ersten Herbstferienwoche waren auch 

wieder einige Kinder unseres Pfarrbereiches 

gemeinsam mit Kindern anderer Orte unseres 

Kirchenkreises unterwegs. Untergebracht im 

wunderschönen Waldjugendheim Gera-Ern-

see des „Thüringen Forst“ erlebten die Kinder 

eine spannende Woche mit vielen Aktionen im 

Wald. Die Mitarbeiter des Hauses gaben sich 

viel Mühe, um den Kindern den Lebensraum 

Wald nahe zu bringen. Langweilig wurde es 

dabei niemanden, denn die Kinder durften 

selbst zu kleinen Waldarbeitern werden und 

z.B. beim Baumfällen helfen. In der Werkstatt 

wurde fleißig gebastelt. Ein Ausflug in den 

Tierpark und die spannende Führung durch das Naturkundemuseum Gera runde-

ten das Programm ab. Auch blieb genügend Zeit für Spiel und Spaß und unsere täg-

lichen Abendandachten.  
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Zum Vormerken: Freizeiten für Kinder und Jugendliche 2026 
 
Jugendsommerfreizeit: 06.07. – 11.07. nach Vordorf im Fichtelgebirge 
 
Kinder- u. Jugendmusicalfreizeit: 01.08. – 07.08. nach Bad Windsheim 
 
Kinderherbstfreizeit: 19.10. – 23.10. nach Tonndorf  
 
Anmeldeflyer liegen in den Gemeinden aus. Infos zu den Fahrten unter  
evjuwaoh@aol.com bei Herrn Keul 
 

In Liebe zum Gotteshaus – Wir sagen Danke 
Seit mehreren Jahren kümmert sich Karl-Heinz Faulstich um das Gelände auf unse-

rem Kirchhof. Tatkräftige Unterstützung bekam er durch Uwe Faulstich. Beiden 

fleißigen Helfern möchte der GKR herzlichen danken. Karl-Heinz hat sich in diesem 

Jahr aber auch um die Bepflanzung der Blumenkübel vor der Kirche und dem GMH 

gekümmert. Dafür gilt nochmals unser Dank. Danke sagen wir auch Steffi Frank, die 

dafür gesorgt hat, dass die Blumen ihr Ansehen behalten. Unser Dankeschön ist ver-

bunden mit der Hoffnung, dass wir uns auch im kommenden Jahr an einem gepfleg-

ten Kirchgarten erfreuen können.  

Gemeindekirchenrat Finsterbergen 

Termine 

Unsere Gemeindenachmittage sind offen, auch für Gäste aus dem ganzen Kirchen-
spiel. Wir laden herzlich ein: 
 
In Friedrichroda zum Gemeindetisch: 
Siehe Aushang. 
 
In Ernstroda zum Gemeindenachmittag: 
Jeden 2. Dienstag im Monat, 14.30 Uhr Pfarrhaus Ernstroda 09.12., 13.01.26, 
10.02.26 
 
In Finsterbergen: 
Jeden 2. Freitag im Monat 14.30 Uhr im Gemeindehaus 
12.12.; 09.01.; 13.02.2026 + Gesprächskreis am 26.11.25 um 19:00 Uhr 
 
In Schönau v. W. zum Seniorencafé: 
Jeden 3. Dienstag im Monat. 16.12., 20.01.26, 17.02.26 

mailto:evjuwaoh@aol.com
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Rückblick  

ErnteDank in den Kirchen der Pfarrei  
 

St. Blasius in Friedrichroda: 

Vater und Tochter beim alljährlichen Schmücken der Kirche, 

Kirche zur Dreifaltigkeit in Finsterbergen: 
 

Am 5. Oktober feierten wir Erntedankfest in Finsterbergen. Wir möchten uns herz-

lich bei allen bedanken, die ihre Erntegaben zu uns in die Kirche gebracht haben. In 

diesem Jahr haben wir besonders viel Obst und Gemüse aus den eigenen Gärten 

bekommen. Auch alle anderen Waren wurden an die Ausgabestelle für Lebensmit-

tel im Kirchenkreis Waltershausen, weitergegeben. Alles wird dankend angenom-

men und an Bedürftige verteilt. Es ist ein sehr schöner Brauch, den wir in den wei-

teren Jahren hoffentlich fortsetzten, können. 

Nochmals vielen Dank, für Geber und Gaben. 

Ute Fischer 
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St.Wigbert in Wipperoda und St. Katharina in Ernstroda 

Alle gute Gabe kommt her von 
Gott dem Herrn, drum dankt ihm, 
dankt, drum dankt ihm, dankt 
und hofft auf ihn! (EG 508) 
 

Herbst für die überreiche Ernte 
von den Feldern und aus den Gär-
ten. Erntedankgottesdienste fan-
den dieses Jahr in unseren fest-
lich geschmückten Kirchen in 
Ernstroda und Wipperoda statt. 
Blumen, Äpfel, Birnen, Trauben, 
Rüben, Kürbisse, Kartoffeln, le-
ckere Marmeladen und Säfte 
leuchteten in herbstlichen Farben. Orgelspiel, Gesang und Gottes Wort füllten un-
sere Kirchenräume. 
In Wipperoda wurden die Gaben mit einem Handwagen von engagierten Gemein-
demitgliedern eingesammelt. Sie zogen von Haus zu Haus und ihr Wagen wurde 
reichlich gefüllt. Dabei gab es Spaß, und den ein oder anderen Schwatz über Gott 
und die Welt und natürlich über den bevorstehenden Erntedankgottesdienst, der 
sehr gut besucht war. 

 
In Ernstroda bereicherten die jün-
geren Kinder der Ev. Kita „Kirch-
bergknirpse“ mit ihren Erziehe-
rinnen und mit ihren Familien den 
Gottesdienst. Sie sangen ein Ern-
telied und tanzten den Erntetanz. 
Mitglieder der Original Trachten-
gruppe „Dachsberggemeinde“ 
Ernstroda e.V. brachten, natürlich 
in Tracht, ihre Erntekrone mit, die 
unseren Taufstein schmückte. 
 

Wir sagen herzlichen Dank allen Gebern, Spendern und Helfern unserer Gemein-
den, Oberpfarrer Kunz für die Gottesdienstgestaltung, den Orgelspielern für ihre 
ausdrucksstarke Musik und allen Gottesdienstbesuchern. Schön, dass wir gemein-
sam Gottesdienst gefeiert haben.  
Ehrenamtliche Mitarbeiter der Tafel Waltershausen holten die Gaben zeitnah ab 
und gaben sie an bedürftige Menschen weiter.  
 
Gabriele Möller  
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Neues von den Kirchbergknirpsen 

In diesem Kindergartenjahr beschäftigen wir uns mit 

dem Thema „Meine Heimat – hier lebe ich“. Und weil 

das Gute oft ganz nah liegt, verbrachten wir mit allen 

Kindern unserer Kita im September zwei spannende 

Vormittage auf dem Lernbauernhof des TZG, um die 

Landwirtschaft mit allen Sinnen zu erleben. 

Bauernhofpa dagogin Sara Burkhardt fu hrte die Kirch-

bergknirpse mit viel Herz und Fachwissen u ber den Hof. 

Sie zeigte den Kindern nicht nur die Tiere und den Stall, 

sondern ermutigte sie auch, selbst aktiv zu werden – 

etwa beim Fu ttern und Streicheln der Ka lbchen. 

Ein besonderes Highlight war der riesige Spielbereich aus Stroh, ausgestattet mit 

Rutsche, Strohballen, Kreidetafeln und Reifenschaukeln – ideal zum Toben und Ent-

decken. Am Bastelstand entstanden aus verschiedenen Getreidesorten und farbi-

gen Luftballons originelle Antistressba lle mit lachenden Gesichtern. 

Zum Abschluss wartete die Bauernhof-Olympiade: an mehreren Bewegungsstatio-

nen konnten sich die Kinder sportlich ausprobieren. Im Fru hjahr mo chten wir den 

Lernbauernhof erneut besuchen – dann schauen wir nach, wie groß „unsere“ Ka lb-

chen inzwischen geworden sind. 

 
Nach längerer Pause war Anfang Oktober auch wieder 

die „Mobile Mosterei ObstNatur“ in Ernstroda. 

Mit viel Begeisterung sammelten Eltern und Kinder 

Äpfel und Birnen. Zu sehen wie aus dem eigenen Obst 

Saft entsteht, war für die Kinder eine ganz besondere 

Erfahrung. 

Neugierig legten sie die Äpfel auf das Förderband und 

beobachteten gespannt, wie auf der anderen Seite der 

frisch gepresste Saft direkt abgefüllt wurde. 

Ein herzliches Dankeschön an Herrn Langlotz, Frau 

Reinhardt und Herrn Kluczenski mit seiner Frau, die 

uns beim Transport tatkräftig unterstützt haben! 
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Am 5. Oktober begrüßte Pfarrer Kunz die Gemeinde herzlich zum Erntedankgottes-

dienst und erinnerte in seiner Predigt daran, wie wichtig es ist, Dankbarkeit nicht 

nur in guten Zeiten, sondern auch in schwierigen Momenten zu zeigen. 

 

Die Kinder der Eichhörnchen- und Fledermausgruppe gestalteten das Programm 

mit einem fröhlichen Erntetanz und einem Singspiel über das Wachsen und Wer-

den in der Natur. 

Auch hierfür wurden im Vorfeld mit viel Engagement Erntegaben in der Kita zu-

sammengetragen. Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen zogen die Kinder der Bären- 

und Igelgruppe mit einem bunt geschmückten Bollerwagen zur Kirche. Dort wur-

den sie herzlich von Herrn Keul empfangen, der die Erntegaben mit einer kleinen 

Andacht segnete und würdigte. 

 

Wir freuen uns nun auf die kommenden Highlights unserer Kita: 

• unser traditionelles Martinsfest am 10. November 2025, 

• den Adventsmarkt am 1. Adventssonntag, bei dem wir mit einem Kin-

derprogramm sowie einem Stand mit selbstgemachten Leckereien 

und liebevoll gestalteten Dekoartikeln vertreten sind, 

• unsere Nikolaus- und Weihnachtsfeier in der Kita 

• und das stimmungsvolle Kindertheater zur Weihnachtszeit, das wieder  

direkt in unserer Kita stattfinden wird. 

Wir wünschen allen ein schönes, besinnliches Weihnachtsfest und einen gu-

ten Start in das neue Jahr. 

 

Sindy Günther 
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1. Seite Gottesdienste     
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2. Seite Gottesdienst 
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Geschenkte Kunst für Sankt Katharina 

Im September überraschten uns Eva-Maria und Gerhard Spittel mit einer Spende. 

Sie brachten einen gerahmten Druck von Salvador Dali 1964 als Geschenk. Wir wer-

den einen würdigen Platz in unserer Kirche finden, sodass Gottesdienstbesucher 

dieses Werk von Dali bestaunen können. Wir danken herzlich für diese Spende. 

 
Die Gemeindekirchenräte des KGV St. Wigbert Ernstroda-Schönau v. d. Walde Oktober 

2025 

 

Baumaßnahme an der St. Georg Kirche Schönau v. d. Walde 
 
An der St. Georg Kirche zu Schönau v. d. Walde wur-

den im September/Oktober 2025 die Kirchenfenster 

und Türen von außen aufgearbeitet. Alter Fensterkitt 

und Farbe wurden entfernt. Die Fenster neu verkittet 

und Türen und Fenster frisch gestrichen, können sie 

nun den Wettergebilden besser trotzen. Die Arbeiten 

wurden von Kirchenältesten angestoßen und von der 

Malerfirma Markus Oschmann aus Georgenthal aus-

geführt. Die Kirchgemeinde Schönau v. d. Walde 

dankt dem Bauausschuss des Kirchenkreises Wal-

tershausen/Ohrdruf für die finanzielle Unterstützung, 

sowie allen Spendern der Kirchgemeinde.  
 

Gabriele Möller  
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Rückblick 
Die nach Wahl zum GKR eingeführten KirchÄltesten in den 

Gemeinden der Pfarrei  

Wir wollen allen in den KirchGemeinden danken, die durch ihre Beteiligung an der 
Wahl gezeigt haben, dass ihnen unsere Gemeinden am Herzen liegen. Und wir wol-
len auch denen danken, die bisher im KGV und den einzelnen KirchGemeinden die 
Aufgaben im GKR wahrgenommen haben, wie denen, die wir in diesem Jahr aus 
diesem leitenden Gremium verabschiedet haben. Und nicht zuletzt danken wir all 
denen, die in den WahlVorständen die formgenaue Durchführung der Wahl wie die 
Auszählung der Stimmen vorgenommen haben. 
 

Pfarrer Albrecht Kunz 
 

Der GKR in Finsterbergen 
 
 
 
 
von links, Sabine Rathgeber, Nadine Ort-
lepp, Carmen Werner, Uwe Faulstich, Ma-
thias Hildebrandt, Ute Fischer, Marita 
Schäfer. Nicht mit auf dem Bild, Carola 
Kliem und Steffi Frank. 

 
 

Der GKR für den KGV St.Wigbert  
 
 
 
 
 
von links Volker Biebeler, 
Petra Menzel, Ursula 
Eccarius, Gabriela Bause, 
Bernd Voigt, Gabriele Möl-
ler. 
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Mitmach-Weihnachtswerkstatt in Engelsbach 

 

Am Samstag, den 22. November 2025, fin-
det in Engelsbach von 10 bis 16 Uhr eine 
Mitmach-Weihnachtswerkstatt statt. 
Freuen Sie sich auf kreative Bastelstationen 
fu r Groß und Klein sowie auf leibliches Wohl 
in gemu tlicher Atmospha re. 

 

Weihnachtsdekotauschmarkt im 

Landgut Engelsbach 

Vom 17. bis 29. November 2025 la dt das 

Landgut Engelsbach zum Weihnachtsdeko-

tauschmarkt ein. 

Bringen Sie nicht mehr beno tigte Weih-

nachtsdekoration mit und entdecken Sie 

neue Lieblingsstu cke fu r die Adventszeit. 

Die Einnahmen werden an „Weihnachten im Schuhkarton“ gespendet –  

gemeinsam Gutes tun und Freude schenken! 

KirchenMusik und Konzerte in der Pfarrerei 

Konzerte in St. Blasius 
 
Sonntag, 23. November: 14.00 Uhr 

Lieder zum Ewigkeitssonntag mit dem Posaunenchor auf dem Friedhof 

 

Samstag, 29. November: 18.00 Uhr 

Adventslieder des Posaunenchores auf dem Kirchplatz 

 

Samstag, 6. Dezember: 17.00 Uhr 

Aventskonzert in der Stadtkirche St. Blasius 

Regionalkantorei "Laudate" 

Leitung: KMD Theophil Heinke 

Eintritt frei, Spende erbeten. 
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Samstag, 20. Dezember: 18.00 Uhr 
U berbringen des Friedenslichtes 
mit Liedern des Posaunenchores 
 
Sonntag, 21. Dezember: 16.00 Uhr 
Weihnachtliches Chorkonzert 
Sa ngervereinigung Harmonie e.V. Friedrichroda, 
Leitung: Katrin Friederichs-Krautz 
Eintritt frei, Spende erbeten. 

 

!! Musik erfüllt das Haus –  

Wir suchen Mitwirkende für die Hausmusik 2026!! 

Im Rahmen der Thüringer Bachwochen findet am 27. März wieder „Die lange Nacht 

der Hausmusik“ statt. Nach längerer Pause soll auch im Pfarrsaal Friedrichroda 

eine solche musikalische Nacht erklingen. 

Gesucht werden Instrumentalisten und Sängerinnen und Sänger, die zuhause mu-

sizieren – gern auch Kinder. Alle Musikrichtungen sind willkommen! Es geht nicht 

um Virtuosität, sondern um Freude am Musizieren und darum, andere zu ermuti-

gen, selbst ein Instrument zu erlernen. 

Interessierte melden sich bitte bei: 

 
Ellen Schwarz-Schertler 
WhatsApp: 0152 03718705 
E-Mail: FrauMusica@t-online.de 
 

Konzerte in Finsterbergen 

Sonntag, 14. Dezember: 16:00 Uhr 

Chorkonzert zum Advent mit der Sa ngervereinigung Friedrichroda  

Dreifalitigskeitkirche Finsterbergen 

Sonntag, 04. Januar 2026: 14:00 Uhr 

Epiphaniasgottesdienst mit Helena Schwaab 

Gemeindehaus Finsterbergen 

  

mailto:FrauMusica@t-online.de
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Adventskonzert in der Schönauer 

Kirche St. Georg 

 
Am Mittwoch, den 10. Dezember 2025, la dt 

die Kirche St. Georg in Schönau herzlich zum 

stimmungsvollen Adventskonzert ein.  

Beginn ist um 18 Uhr. 
Freuen Sie sich auf festliche Musik zur Advents-

zeit und besinnliche Momente in besonderer  

Atmospha re. Der Eintritt ist frei, Spenden 

sind herzlich erbeten. 

 
 
 

Einladung zum Weihnachtskonzert im Cumbach  

 

Am Freitag, den 6. Dezember 2025, um 

17.00 Uhr laden wir herzlich zu unserem 

diesja hrigen Weihnachtskonzert in Cum-

bach ein. 

Fu r die musikalische Gestaltung des 

Abends sorgt die Band NoBorders, die mit 

einem abwechslungsreichen Programm 

fu r festliche Stimmung und besinnliche 

Momente sorgen wird. 

Im Anschluss an das Konzert laden wir alle 

Ga ste herzlich zu Glühwein und einem 

gemeinsamen Weihnachtsessen ein. 

Genießen Sie in angenehmer Atmospha re 

den Beginn der Adventszeit und verbrin-

gen Sie einen scho nen Abend in geselliger 

Runde. 
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FriedensLicht  
 
Jedes Jahr im Advent wird eine Kerze in Bethle-

hem entzu ndet und von dort nach O sterreich 

gebracht. In einer internationalen Aussen-

dungsFeier entzu nden Vertreter der PfadFin-

der (rdp/VDAPG) ihr Licht an der Flamme und 

verteilen es dann in ganz Deutschland. Die in 

der Geburtsgrotte dauernd brennende Flamme 

nimmt als 'Friedenslicht' seinen Weg in weite 

Teile Europas. Es ist so ein besonderes Symbol 

der go ttlichen Botschaft des Friedens an alle 

Vo lker und Menschen. 

Am Samstag vor dem 4.Advent, dem 20.12., 

um 18.00 Uhr gelangt das FriedensLicht nach 

Friedrichroda. Unter dem Klang adventlicher Lieder, vom PosaunenChor der Kirch-

Gemeinde gespielt, kann ein jeder kommen und sich dieses besondere Licht in sein 

Haus/seine Wohnung holen. Mitzubringen ist dafür nur eine Kerze und zum Schutz 

der Flamme am besten eine Laterne. 

Pfarrer Albrecht Kunz 

 
Wir gratulieren ganz herzlich allen, die im Dezember,  
Januar und Februar Geburtstag feiern!  
 
Möge der Morgen Dich freundlich wecken und Dich  
nicht mit einer dunklen Botschaft erschrecken. 
Altirischer Segenswunsch 

 

HomePage 

Achtung im Internet! 

Die Adresse, über die unsere Pfarrei mit all’ ihren KirchGemeinden im Internet er-

reichbar ist, hat sich geändert. Es ist jetzt kirchen-gottlob.de einzugeben und sie 

haben sogleich auf alle Inhalte Zugriff! 

 

Pfarrer Albrecht Kunz 

  

https://deref-web.de/mail/client/c_hLjk1SfMg/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fkirchen-gottlob.de%2F
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Ein neuer Anfang – getragen vom Licht  
 
Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
 

mein Name ist Anika Wieland. Seit über 10 Jahre bin ich im Kirchenchor bzw. in der 

Kantorei Laudaute mit großer Freude aktiv und fühle mich unserer Gemeinde tief 

verbunden. 

 
Umso mehr freut es mich, nun die Redaktion unseres KirchenBlatts (mit)überneh-

men zu dürfen. Es ist mir ein Anliegen, dieses Blatt weiterhin als lebendige Stimme 

unserer Gemeinde zu gestalten - mit aktuellen Informationen, geistigen Impulsen, 

persönlichen Einblicken und Raum für das, was uns im Glauben verbindet. 

Ein Vers, der mich seit meiner Taufe begleitet, ist mir dabei besonders wichtig: 

„Bei dir ist die Quelle des Lebens und in deinem Lichte sehen wir das 

Licht.“ (Psalm 36,10). Dieser Spruch erinnert mich daran, woher wir unsere Kraft 

und unser Vertrauen schöpfen 

dürfen – aus Gottes Gegenwart 

und seinem Licht, das uns Orien-

tierung und Hoffnung schenkt. 
 

Mein herzlicher Dank geht an 

alle, die mir ihr Vertrauen ge-

schenkt haben. Ebenso danke 

ich allen, die an der Redaktion 

unseres Kirchenblatts mitwir-

ken – für ihre Ideen, ihre Zeit 

und ihren engagierten Einsatz. 

Gemeinsam entsteht so ein echtes Stück Gemeindeleben.  
 

Wenn sich das Jahr nun dem Ende neigt, die Tage kürzer werden und der erste 

Schnee vielleicht schon gefallen ist, beginnt eine besondere Zeit: Der Advent lädt 

uns dazu ein, zur Ruhe zu kommen, innezuhalten und uns auf das Wesentliche zu 

besinnen.  
 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes und besinnliches Weih-

nachtsfest sowie ein gesundes Neues Jahr 2026.  

 

Ihre/ Eure Anika Wieland  
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Ein Gruß zum Abschied! 
 
Liebe Glieder der KirchGemeinden, die sich mit 2025 unter dem KirchBlatt versam-

meln. Nicht nur das Jahr geht langsam auf sein Ende zu, auch mein PfarrDienst u ber 

30 Jahre an St.Blasius in Friedrichroda und nach einem Jahr in allen Gemeinden, die 

unter dem Namen ‘Ev.-Lutherische Pfarrei St.Blasius,Dreifaltigkeit& St.Wigbert’ zu-

sammengefasst sind. Im Einzelnen sind das die KirchGemeinden in Finsterbergen, 

Ernstroda mit Cumbach, Scho nau v. d. Walde mit Wipperoda wie auch die ‘Kirch-

bergknirpse’ im KinderGarten Ernstroda. Ich kann und will es nicht verhehlen, daß 

mir die Gegend zwischen 'Gottlob und Dachsberg’ sehr an’s Herz gewachsen ist: Als 

Familie waren wir hier zu Hause und hatten hier eine Heimat! Freilich mit einem 

deutlichen Gewicht in Friedrichroda, doch sind mir mit jedem Tag seit Anfang des 

Jahres und mit jedem einzelnen Dienst die Kirchen zur Dreifaltigkeit, St.Katharina, 

St. Georg, St. Wigbert und die DorfKirche in Cumbach lieb geworden. Und freilich 

auch sind es neben den Kirchen mindestens genauso deutlich die Menschen in den 

Orten. Und denen gilt auch mein Dank in herzlicher Verbundenheit. Ob es die ge-

scha ftlichen, baulichen Belange waren oder alle kommunal, politisch-gesellschaft-

lichen wie in Vereinen oder den anderen Konfessionen wie selbstredend die Enga-

gierten in den einzelnen KirchGemeinden - aus all’ diesen ko nnte ich eine Vielzahl 

an Namen aufschreiben, die das KirchBlatt u ber Gebu hr fu llen wu rden. So ist es ein 

großer Dank an alle, der vielleicht sich am besten dadurch qualifiziert, dass mein 

Herz bei jeder Zeile die ich hier schreibe, von Wehmut durchzogen ist. So gehen wir 

erfu llt von hier in unser neues zu Hause nach Wechselburg, sind gespannt auf den 

neuen Abschnitt unseres Lebens und wissen uns in Gottes Hand geborgen. 

Es bleibt mir noch dieses, dass ich an IHR aller Herz lege: Die Kirchen: St.Blasius in 

Friedrichroda, zur Dreifaltikeit in Finsterbergen, St.Georg in Scho nau v. d. Walde 

wie St.Wigbert in Wipperoda; St.Katharina in Ernstroda wie die in Cumbach ist je 

ein Platz im jeweiligen Dorf und Stadt, der nicht verfallen darf. Im reichlichen Be-

such der GottesDienste, KirchenMusiken, Konzerte, Zusammenku nfte fu r alt und 

jung widerstehen Sie am besten dieser Tendenz! Bleiben Sie alle wohlbehalten un-

ter Gottes Segen!  

Am Sonntag ‘Sexagesimæ’, dem 08.02.2026 um 13.30 Uhr erfolgt im GottesDienst in 

der StadtKirche St.Blasius zu Friedrichroda die Verabschiedung, die mich in den Ru-

heStand versetzt.  

 

OberPfarrer Albrecht Kunz 
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Pfarrbüro 

Brunnenstraße 2 

OT Finsterbergen 

99894 Friedrichroda 

 

Telefon: 03623 / 3106003 

(mit Band für Nachrichten) 

 

 

Kontakt zu Ihrem Pfarrer: 

OberPfarrer Albrecht Kunz 
Evgl.-Luth. Pfarramt 
99894 Friedrichroda 
Marktstraße 20 
 
Telephon: 03623/304228 
Faksimile: 03623/3106473 
Mobil : 0160/90967856 
Email: friedrichroda@suptur.de/ finsterbergen@suptur.de 
www.kirchen-gottlob.de 

Regionalverwaltung 

Frau Marx- Petri 

Sprechzeiten 

Finsterbergen: Montag 09:00 bis 13:00 Uhr 

Friedrichroda: Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr 

Hinläuten Finsterbergen Steffi Frank            0162/9652297 

Kinder- und Jugendarbeit: Gemeindepädagoge 

Kreisreferent Markus Keul /Tel.: 03623 / 304001 

Bankverbindung St. Wigbert 

(Schönau-Ernstroda) 

ACHTUNG- neue Bankverbindung ab 01.04.2025 beachten! 

Kontoinhaber: Kreiskirchenamt Eisenach 

IBAN: DE68 5206 0410 0008 0018 63     BIC: GENODEF1EK 

Verwendungszweck: RT3142 (Bitte unbedingt angeben!) 

Bankverbindung Finsterbergen- 

 

 

 

 

 

Bankverbindung Friedrich-

roda 

Kontoinhaber: Kreiskirchenamt Eisenach 
Verwendungszweck: RT 5039 (Bitte unbedingt angeben. 

Sie können einen weiteren Verwendungszweck hinzufügen) 

IBAN: DE68 520 604 10 000 800 1863  
(BIC: GENODEF1EK1 Evangelische Bank, Kassel) 
 

Inhaber: KKA Eisenach/ BuKast W-O 

IBAN: DE68 5206 0410 0008 0018 63 

BIC: GENODEF1EK1/ Evangelische Bank 

Vermerk im VWZ: RT 3109/ Ev.-Luth.KG Friedrichroda 

Gemeindehausvermietung Finsterbergen: 
Carola Kliem 0172/4735214 

Kassenführung Friedrichroda  Frau Scheidemann, montags 9-12 Uhr und  
                           dienstags 15-18 Uhr 
St. Wigbert      Frau Keul, 03623/304001 
Finsterbergen Frau Köth, mittwochs von 16 -18 Uhr Kassenzeit 

im Pfarrbüro 

Kindergarten An der alten Trift 20, 99894 Friedrichroda/OT Ernstroda 

03623/200594 www.ev-kindertagesstaette-ernstroda.de  
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